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Ein gediegener. solide gehundener Foto- und Text-Band. produziert wie einer die-
ser langen kurzweiligen Talk-Abende mit vielen Gästen und reichlich einge!-.piel-
tem Bild-Material. Genau besehen dominieren die Fotos, die so gut und großform-
artig ahgedruckt sind. wie es geht. Ute Mahler fotografiert obdachlose Darsteller 
und verleiht ihnen dahei die Würde von Mimen; Andreas Kämper erhebt die Ar-
beiter der Spiel- und Werkstätten in den Stand von Hauptakteuren. Die Fotogra-
fen, David Baltzer. Bernd Uhlig und Thomas Aurin nicht zu vergessen. liefern das 
definitive Bild der Ostberliner Volkshühne in den neunziger Jahren. 
Dem Text kommt in diesem schönen Bilderhuch eine eher moderierende. teils 
amüsante. teils gar schurkische Rolle zu. Miszellen. Anekdoten. Aphorismen. Ex-
zerpte, sauber formulierte Statements. polemische Einwürfe und Grußbotschaften 
wechseln einander ab. Der Theaterpublizist Hans-Dieter Schütt hat allerlei Inter-
essantes. gar Aufschlussreiches aus seinen Tonbandinterviews transkribiert. und 
die Mitherausgeberin Kirsten Hehmeyer. Pressereferentin des Theaters. hatte den 
Zugriff auf eine Großzahl fideler Ahstrusi@en der öffentlichen Rezeption. Castorfs 
Arheit war für das Neue Dt'11t.1chlc111d „Schrott. Ausschuß. Müll". für die Berliner 
Mm;~enpost „überflüssig und scheußlich". Wir lesen das auf Seite 29, erfahren aber 
nicht, von wem. wann. in welchem Zusammenhang ( Rezension eines Stücks?) der 
Text geschrieben ist. Auch dürfen wir raten. wann Fritz Kortner sein „Theaterwort 
vom Fundus" gesprochen hat (S.-1-9): das Layout stiftet einen Zusammenhang mit 
der Hakenkreuztlagge im Stammtischformat. abgebildet auf der Seite danehen. 
Fängt man an. ein wenig irritiert im Buch herumzublättern und. wie am Rech-
ner geübt. hier einen Link anzuklicken und dort eilig die Maus auf die Abbruch-
taste zu setzen. dann kommt man dahinter. Warum ö kein Inhaltsverzeichnis giht. 
kaum Kurzhiografien der Fotografen. auf gar keinen Fall Register oder irgendeine 
Art von Ühersicht. lediglich die Inszenierungen der neunziger Jahre sind aufgeli-
stet: Ganz offensichtlich will der Bildband erleht und nicht vermessen werden: wis-
senschaftliches Getue. wollte sagen: Genauigkeit ist ihm fremd: wir haben. wenn 
wir mitmachen. ein mitreißendes Buch-Event in Händen. Das Ding kann man dre-
hen und wenden. von hinten. von vom. ,·on der Mitte aus begucken und belesen. 
die Analyse von Castorfs Volksbühne ist längst gescheitert. der Üherblick ging den 
Herausgebern und dem Leser verloren. diesen Status kann man lediglich beschrei-
hen. Und damit wird es stimmig. ~ 
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.Jn den hcsten Momenten \\ ar die Volkshiihne L'in hm11n. auf dem Lingst ;die den 
Üherhlick verloren hatten··. hekennt der damalige Co-Intendant .!\latthias Lilien-
thal in seinem Originalheitrag rnn 1999 (S.371. Das Buch. ,o ist mein Findruck. 
sd1t die VolkshührlL'ninwenierungen der Castorf-Zeit mit eigenL·n Mitteln fort: 
Castorf kommt mit , ielen Statements. gar ganlL'll RL'Lkn 1u \\ort: ,einL' .. SL'l111-
sucht nach der g:röl.kren Popularitlit oder dem rwd1 gr(ilkren Populismus. die ist 
da·· ( 1999. S. l .59). Wieder ein Schnipsel. das 1u anderL'n nidll passt. Die State-
ments relati,ieren sich. haften hlciht das Foto , on Hans L\\L' Bauer. das Castorf 
1eigt. nachdem er für den L'rkrankten Henry Hühd1en eingesprungen,, ar: .. Die Stun-
de danach·· ( S.1.58 ). Die glamouröse. die popubre Seite der Volh.shühne seilt sid1 
in diesem Buch in SLene. Ist das die Zukunft') AndrL'as Kümper fotografiert die 
Stars der Bühne. Joachim Tomaschewsky. Sophie Rois. Kathrin . .\ng:erer. Gerd 
Preusche. Bernhard Schüll. Astrid Meyerfeldt. Henr> Hühchen. \latthias \latsL·hke. 
Herhert Fritsch. in zerrspieg:dartigen. ulkig-makahren Posen I S.233 ff.). L1nd mehr: 
Der Blick wendet sich an die Kamera. an Lkn Zuschauer. an Lkn LesL'r die,es Ban-
des: die herühmt-herüchtigte vierte \Vand des Theaters ist auch in diesem Bud1 
weginszeniert. - Der Rezensent kommt hier freilich in Knntlikt mit dem Drama-
turgen des Hauses. Dr. Carl Hegemann. DiL'ser sieht diL' Volkshühne künftig: .. als 
eine orthodoxe Bühne" auf der „Rückkehr zur Tragödie. die ursprünglich das Thea-
ter ausmachte" ( S.228 ). KronLeugen für den Weg wm Orthodoxen ist ihm nehen 
Castorf und rvlarthalcr auch Schlingensicf: einer Lkr .. :\arrenkiinige .. aus einer Zeit 
anarchischer UrnwertUIH!. die .. in der Regel mit der Tötung des :\'arren endete" 
(S.228). Im Bu..:h steht s:hlingensief allerdings auf dem Dach der Bühne am Rosa-
Luxemhurg-Platz und sieht eher so aus. als nh er ,ich in die Lüfte eri1eht I S .. ~ und 
2.'iOl. Am Leser dieses Bandes iq es. eine der üherraschenden Bild-/Wort-Knntro-
,ersen LU entscheiden: \\'essen Höhenflüge werden mit einL'r Bruchlandung L'll-
dcn·? Die des philosophierenden Dramaturgen·) Oder die des Regi,,eurs. de; mit 
dem nürrischen Schlachtruf „Tötet Helmut Kohl, .. FurorL' gemaL·ht hatte I hitus S.3 
und 91 ff.)'! Wtire .. Tötet Christoph SchlingL·nsicf'" dann die Lttma der neuen llr-
thodoxen Dramaturgie'? Dann stünde die Fortsellung, 011 Cu.1ro1f1 \i1/k.1hiilz11c in 
Aussicht. 
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